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Vorlage

-offentlich-

Verantwortliche Bereiche:
2.502 - Seniorlnneneinrichtungen

Bearbeitung: Regina Kiihl (E-Mail: kuehl@aph-luebeck.de Telefon: 6099035)

Feststellung des Rechnungsergebnisses der Senior:InnenEinrich-
tungen der Hansestadt Liubeck fur das Jahr 2023 und lGberplanma-
Rige Bereitstellung von Haushaltsmitteln gem. § 82 Abs. 1 Gemein-
deordnung (GO) fur das Produkt Senior:InnenEinrichtungen

Beratungsfolge:

Datum Gremium Status Zustandigkeit
25.11.2024 Senat Nichtéffentlich zur Senatsberatung
03.12.2024  Ausschuss fiir Soziales Offentlich zur Vorberatung
28.01.2025 Hauptausschuss Offentlich zur Vorberatung
30.01.2025 Biurgerschaft der Hansestadt Lubeck Offentlich zur Entscheidung

Beschlussvorschlag:

1. Der Jahresabschluss der Senior:InnenEinrichtungen der Hansestadt Libeck fir das Ge-
schaftsjahr 2023 wird mit einer Bilanzsumme von € 24.871.379,28, einem Jahresfehlbetrag
von € 4.133.772,7 - verteilt auf € 31.017.476,19 Ertrage sowie € 35.151.248,90 Aufwendun-
gen - und einem Bilanzverlust von € 4.126.184,31 festgestellt.

2. Der Bilanzverlust 2023 in Hohe von € 4.126.184,31 ist durch die Hansestadt Libeck aus-
zugleichen.

3. Da der urspriingliche Haushaltsansatz fiir den Ausgleich des Bilanzverlustes 2023 der SIE
im stadtischen Haushalt 2024 nicht ausreichend ist, werden in den nachfolgend aufgefiihrten
Produktsachkonten gem. § 82 Abs. 1 GO UberplanmaRig bereitgestellt:

Produktsachkonto |Textbezeichnung Haushaltsjahr Betrag

315201000.5315000 Senior:InnenEinrichtungen, Zusch. an 2024 2.067.900,00 €
verb. Untern.

Deckung:
Produktsachkonto |Textbezeichnung Haushaltsjahr Betrag
Grundstucksmanagement -
111020000.4411001 Ertrage aus Erbbaurecht 2024 1400.000,00 €
Grundstlicksmanagement -
111020000.4488000 | Ertr. a. Kostenerst. Gbr. Ber. 2024 |627.500,00 €
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Grundstucksmanagement -
111020000.4592000 | Sonst. priv. Ertrage 2024 |70.000,00 €

Steuern, allg. Zuw., allg. Umlagen -
611001000.4565001 Nachzahlungszinsen Gewerbesteuer 2024 |970.400,00 €

Summe 2.067.900,00 €

Erlauterung zur Deckung:

Aufgrund von Mehrertragen bei den Erbbaurechtsvertragen, Mehrertragen durch Kostenerstattungen,
Mehrertragen bei den Nachzahlungszinsen Gewerbesteuer und Minderaufwendungen bei der Ge-
werbesteuerumlage konnen die bendtigten Deckungsmittel bereitgestellt werden.

Verfahren:
Bereiche/Projektgruppen Ergebnis
1.201 Haushalt und Steuerung Zustimmung
1.210 Buchhaltung und Finanzen Zustimmung
Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X | Nein- Begriindung:
Die Belange von Kindern und Jugendlichen
sind nicht betroffen.
Die MalRnahme ist: neu
freiwillig
x | vorgeschrieben durch:
Betriebssatzung i.V.m. § 24 EigvVO
Finanzielle Auswirkungen: x | Ja (Anlage 1 und Beschlussvorschlag)
Nein
Auswirkung auf den Klimaschutz: X | Nein
Ja — Begrindung:

Begrindung der Nichtoffentlichkeit
gem. § 35 GO:
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Begriindung:
Siehe Anlage 1

Anlagen:
Anlage 1 - Begrindung

Senatorin Pia Steinrlicke
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Anlage 1

Begriindung:
2.502 SeniorlnnenEinrichtungen

Rechtliche Grundlagen

Kommunale Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens kdnnen ganz oder teilweise nach den
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung (EigVO) geflihrt werden (§ 101 Abs. 4 Gemeindeordnung).
Naheres regelt die Betriebssatzung der Einrichtung. Gemaf § 14 Abs. 3 der Betriebssatzung der
Senior:InnenEinrichtungen der Hansestadt Libeck ist ein Jahresabschluss inkl. Anhang nach MalRgabe der
EigVO innerhalb der gesetzlichen Frist aufzustellen. Zustandig fiir die Feststellung des Jahresabschlusses
ist die Burgerschaft (§ 5 EigvO).

Die Senior:InnenEinrichtungen der Hansestadt Liibeck unterhalten mit den stationaren Betriebsstatten
sowie mit den einrichtungsangeschlossenen betreuten Wohnungen steuerbegiinstigte Zweckbetriebe i.S.d.
§§ 66 und 68 AO.

Die Buchflihrung, die Aufstellung des Jahresabschlusses und der Lagebericht unterliegen den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften, der Pflegebuchflihrungsverordnung (PBV), der Eigenbetriebsverordnung
(EigvVO) sowie dem Kommunalprifungsgesetz (KPG). Die OrdnungsmaRigkeit der Geschaftsfiuhrung
unterliegt den Grundsatzen des § 53 Haushaltsgrundsatzegesetz (HGrG).

Versorgungsauftrag

Die SeniorlnnenEinrichtungen der Hansestadt Lubeck (kurz SIE) unterhielten sieben Betriebsstatten mit
acht Betriebseinheiten. Durch die Einrichtung einer gerontopsychiatrischen Abteilung mit z.Zt. 43 Platzen in
der SIE Am Behnckenhof wird das Leistungsangebot fiir Pflegebedurftige mit besonderem Bedarf
(Bewohnerlnnen mit gerontopsychiatrischen Verhaltensauffalligkeiten) erweitert. Es bestehen
Versorgungsvertrage mit den Pflegekassen auf der Grundlage der §§ 72 und 73 SGB XI.

Jahresabschluss

Die Prifung des Jahresabschlusses 2023 wurde im Mai bis September 2024 (mit Unterbrechungen) durch
die Wirtschaftsprufungsgesellschaft BDO Concunia GmbH mit Terminen in den Geschaftsrdumen des
Betriebes durchgeflihrt. Gegenstand der Prifung waren der Jahresabschluss unter Einbeziehung der
Ordnungsmafigkeit der Buchflihrung, der Lagebericht, das Risikofriiherkennungssystem gem. § 91 Abs. 2
AktG sowie die Feststellungen zur Ordnungsmafigkeit der Geschaftsflihrung.

Der Wirtschaftsprifer erteilte folgenden Bestiatigungsvermerk:

.Bestatigungsvermerk des unabhangigen Abschlusspriifers

Priifungsurteile: Wir haben den Jahresabschluss der SeniorlnnenEinrichtungen der Hansestadt Liibeck, Liibeck - bestehend aus

der Bilanz zum 31. Dezember 2023 und der Gewinn- und Verlustrechnung fur das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31.

Dezember 2023 sowie dem Anhang, einschlie3lich der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprft. Dariiber

hinaus haben wir den Lagebericht der SeniorlnnenEinrichtungen der Hansestadt Liibeck fir das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar

2023 bis zum 31. Dezember 2023 gepriift.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Priifung gewonnenen Erkenntnisse

o entspricht der beigefligte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, fiir Betriebe geltenden
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsatze ordnungsmagiger Buchfiihrung ein
den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage des Betriebs zum 31. Dezember 2023
sowie ihrer Ertragslage fiir das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar 2023 bis zum 31. Dezember 2023 und
o vermittelt der beigefligte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Betriebs. In allen wesentlichen

Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften
und stellt die Chancen und Risiken der zukiinftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemal § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass unsere Priifung zu keinen Einwendungen gegen die OrdnungsmaRigkeit des

Jahresabschlusses und des Lageberichts geflihrt hat.

Grundlage fiir die Priifungsurteile: Wir haben unsere Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Ubereinstimmung

mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze

ordnungsmafiger Abschlussprifung durchgefiihrt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsatzen ist im

Abschnitt ,Verantwortung des Abschlussprifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses und des Lageberichts® unseres

Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhéngig in Ubereinstimmung mit den



deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfilllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir
unsere Prifungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.*

Gegen den Bericht der Abschlussprifer werden keine Einwande erhoben.
Der vollstandige Prufungsbericht ist in der Verwaltung der SeniorlnnenEinrichtungen einsehbar.

Aktivitaten des Betriebes
Dem Betrieb ist die Bewirtschaftung folgender stationarer Einrichtungen bzw. Dienste mit folgenden
Kapazitaten Ubertragen worden:

Kapazitaten zum 31.12.2023
SIE inkl. KzP Betreutes Gesamt-

Einrichtung Wohnen Plitze
SIE Dreifelderweg 70 37 107
SIE Prassekstralle 70 24 94
SIE ElswigstralRe 72 60 132
SIE Dornbreite 75 84 159
SIE SolmitzstralRe 104 123 227
SIE Am Behnckenhof 80 0 80
Gerontopsychiatrischer Bereich 43 0 43
SIE Heiligen-Geist-Hospital 41 0 41

582 328 910

Leistungs- und Belegungsentwicklung
Aus den Aufzeichnungen des Betriebes ergeben sich unter Vernachlassigung von krankheits- und
urlaubsbedingter Abwesenheit folgende Belegungsdaten und Nutzungsgrade flir den Berichtszeitraum:

Pflegetage | Pflegetage | Auslastung

Einrichtung Ist Soll Pflege %
SIE Dreifelderweg 23.728 25.550 93
SIE Prassekstralie 24.181 25.550 95
SIE Elswigstrale 25.083 26.280 95
SIE Dornbreite 26.549 27.375 97
SIE Solmitzstralle 35.080 37.960 92
SIE Am Behnckenhof 22.996 29.200 79
Gerontopsychiatrischer Bereich 13.935 15.695 89
SIE Heiligen-Geist-Hospital 19.010 24.638 77

190.562 212.248 90

Jahresergebnis

Im Wirtschaftsjahr 2023 schlieRen die SeniorlnnenEinrichtungen der Hansestadt Libeck mit einem
Jahresfehlbetrag von € 4.133.772,71 ab (§ 8 Abs. 6 EigVO SH), durch die Verwendung zweckgebundener
Rucklagen betragt der Bilanzverlust € 4.126.184,31.

Der Bilanzverlust 2022 in Hohe von € 2.331.992,49 wurde in 2 Teilzahlungen im November 2023 und April
2024 ausgeglichen.

Vermogenslage



Aktiva 31.12.2023 01.01.2023 | Yérand
erung
T€ % T€ % T€
Anlagevermégen
Immaterielle Vermdgensgegenstande 97,78 0,36 137,97 -40,19
Geleistete Anzahlungen 0 0 4,4 -4,4
Bebaute Grundstiicke 14.711,98 59,15 14.711,98 0
Gebaude und AulRenanlagen eig. Grund/Boden 4.508,37 18,14 4.939,11 -430,74
Betriebsbauten auf fremden Grundstlicken 218,56 0,88 87,91 130,65
Mieterein- und -umbauten 118,36 0,48 382,25 -263,89
Bewegliches Sachanlagevermdgen 1.333,91 5,36 1.161,80 172,11
20.988,96 21.425,42
Umlaufvermégen
Vorrate 235,08 0,96 218,47 16,61
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.642,66 6,60 824,40 818,26
Forderungen an den Trager 741,69 2,99 2.332,00 -1.590,31
Sonstige Vermdgensgegenstande 295,04 1,19 340,63 -46,58
Flissige Mittel 862,27 3,47 3.896,00 -3.033,73
3.776,74 7.611,50
Rechnungsabgrenzungsposten 105,68 0,42 159,32 -53,62
24.871,38 | 100 | 29.196,24
Passiva 31.12.2023 01.01.2023 | Yérand
erung
T€ % T€ % T€
|_Eigenkapital
Betriebskapital 8.162,00 32,82 8.162,00 0
Ricklagen nach § 58 AO 14.976,97 60,22 14.984,00 -14.691,86
Bilanzgewinn/ -verlust -4.126,18 | -16,59 0 4126,18
19.012,79 23.146,00
Mittel- und kurzfristiges Fremdkapital
Pensionsriickstellungen 1.547,34 6,22 1.555,23 -7,89
Steuerrlckstellungen 1,97 0 1,3 0,66
Sonstige Riickstellungen 1.592,11 6,41 1.027,46 2.113,97
Ve_rblndllchkelten aus Lieferungen und 423.80 1.70 383,89 39,91
Leistungen
Verbindlichkeiten gegeniiber dem Trager 632,98 2,55 2.004,06 -1.371,08
Verbindlichkeiten gegenliber verbundenen 200,11 0.80 45,00 155,16
Unternehmen
Sonstige Verbindlichkeiten 942,72 3,79 545,30 397,42
5.341,03 5.562,24
Rechnungsabgrenzungsposten 517,56 2,08 488,00 30,14
24.871,38 | 100 | 29.196,24

Die Eigenkapitalquote ist auf 16,1% (Vj. 31,2%) gefallen. Das Anlagevermdgen wird durch Eigenkapital und die
Pensionsrickstellungen gedeckt. Als stadtischer Bereich sind die SIE nicht eigenstandig rechts- und somit auch nicht
insolvenzfahig.

Ertragslage 2023 unter betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten aufbereitet und
im Vergleich zum Vorjahr dargestellt:

Die betrieblichen Aufwendungen und Ertrage setzen sich wie folgt zusammen:

Ist 2023 Ist 2022 Verdnderung

T€ T€ T€ %
Betriebsbereich
Ertrage aus allgemeinen Pflegeleistungen 17.832,38 17.102,55 729,82 4,3
Ertrdge aus Unterkunft und Verpflegung 6.353,08 6.117,96 235,12 3,8
Ertrage aus Investitionskomponenten 3.065,16 2.800,07 265,09 9,5
Umsatzerlése nach § 277, 1 HGB 519,91 617,47 0
Betriebskostenzuschiisse 1.824,76 3.491,68 1666,91 47,7
Sonstige betriebliche Ertrage 1.418,56 777,59 0
Betriebsleistung 31.013,85 30.907,32 106,53
Personalaufwand -23.759,14 -22.817,68 -941,47 4,1




Materialaufwand -6.887,98 -5.687,96 -1.199,31 21,1

Zentrale Dienstleistungen -143,13 -148,85 572 -3,8

Abschreibungen -889,2 -380,60 -508,59 133,6

Mieten, Pacht, Leasing -1.854,38 -3.058,71 1204,33 -39,4

Instandhaltungsaufwendungen -571,61 -398,76 -172,85 43,3

Abgaben und Versicherungen -304,14 -237,66 -66,47 28,0

Sonstiger betrieblicher Aufwand -712,81 -493,29 -219,52 44,5
-35.122,39 -33.223,51 -1.898,88

Ergebnis des Betriebsbereiches -4.108,54 -2.316,19 -1.792,35

Investitions- und Finanzierungsbereich

Zinsertrag 3,63 1,19 2,44 205,8

Zinsaufwand -28,86 -28,00 -0,86

Ergebnis im Investitions- und Finanzbereich -25,23 -26,81 -1,58

Jahresiiberschuss/Jahresfehlbetrag (-) -4.133,77 -2.343,25

Verlustvortrag

Verlustausgleich

Verbrauch der Riicklagen 7,59 11,00

Einstellung in die Riicklagen

Bilanzverlust -4.126,18 -2.331,99 | -1.794,19

Die Betriebsleistung ist im Vergleich zum Vorjahr kaum gestiegen (Veranderung 107 T€ bzw. <1%). Hauptursachlich
dafiir sind neben den Auswirkungen des Krieges der teilweise Aufnahmestopp sowie die Umsetzung der
Brandschutzauflagen in der SIE HGH.

Erfolgsiibersicht
Pflege- Betreute
betrieb Alten- Betrag
wohnungen insgesamt
T€ T€ T€
1. | Materialaufwand 6.323.481 553.117 6.876.598
2. | Léhne und Gehalter einschlieRlich
Sozialabgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung 23.499.052 260.093 23.759.145
Abschreibungen 497.895 391.300 889.195
Zinsen und ahnliche Aufwendungen 22.837 2.396 25.231
Andere betriebliche Aufwendungen 3.394.425 203.029 3.597.454
Summe 1 bis 5 33.737.690 1.409.935 35.147.625
6. | Betriebsertrage 29.688.558 1.325.292 31.013.850
Jahresgewinn (+)lJahresverlust (-) -4.049.132 -84.643 -4.133.775
Vergleich der Planzahlen fiir das Berichtsjahr mit den Ist-Zahlen
2023 Verdnderung
T€ Plan T€ Ist T€
Pflegeleistungen 27.982 27.250 -732
Umsatzerlose nach § 277 HGB 1215 520 -695
Zuwglsungen und Zuschsse zu 660 1825 1165
Betriebskosten
Sonstige betriebliche Ertrage 272 1.419 1.147
Zwischenergebnis 30.129 31.014 885
Personalaufwand -23.366 -23.759 -393
Materialaufwand -5.330 -6.888 -1.558




Agfwen(.jungen flir zentrale 130 143 13
Dienstleistungen

Steuern, Abgaben, Versicherungen -220 -304 -84
Mieten, Pachten, Leasing -1.674 -1.854 -180
Zwischenergebnis -591 -1.934 -1.343
Abschreibungen -327 -889 -562
Instandhaltung -618 -572 -46
Sonstige betriebliche Aufwendungen -421 -713 -292
Zwischenergebnis -1.957 -4.108 -2.151
Zinsergebnis -36 -25 11
Jahresfehlbetrag -1.993 -4.133 -2.140

Die Ertrage aus allgemeinen Pflegeleistungen einschliefl3lich der Ertrage aus Unterkunft, Verpflegung und Betreuung
liegen aufgrund der weiter zurlickgehenden Auslastung aufgrund der Aufnahmestopps unter den Plan-Werten 2023.
Die Zuweisungen und Zuschisse bestehen hauptsachlich aus Personalkostenzuschissen. Wahrend der
Personalaufwand aufgrund der Inflationsausgleichspramie vom Planansatz abweicht, ist der Materialaufwand
aufgrund der Inflation héher ausgefallen.



	Vorlage
	Anlage  1 Feststellung JA 2023 Begründung V1

